
 

 

  

 

 

  

 

 

 

 

    Andacht 23.03.23, ACK D in Magdeburg 

     Thema: „Jesus Christus in der Mitte“ 

 

 

 

 

 



• Lied zu Beginn 

REF: Komm und lobe den Herrn, meine Seele 

sing | Bete den König an | Sing wie niemals 

zuvor nur für ihn  | und bete den König an. 
 

Ein neuer Tag und ein neuer Morgen 

Und wieder bring ich Dir mein Lob 

Was heut vor mir liegt und was immer auch 

Geschehen mag 

Lass mich noch singen wenn der Abend kommt 
 

Du liebst so sehr und vergibst geduldig  

Schenkst Gnade, Trost und Barmherzigkeit 

Von Deiner Güte will ich immer singen 

Zehntausend Gründe gibst du mir dafür 
 

 

 

 

 

 

 



Und wenn am Ende die Kräfte schwinden 

Wenn meine Zeit dann gekommen ist 

Wird meine Seele Dich weiter preisen  

Zehntausend Jahre und in Ewigkeit 
Matt Redman | Jonas Myrin || Deutsch: David Hanheiser | David Schnitter | CCLI-Liednummer 6271093 © 2011 

Atlas Mountain Songs | Thankyou Music 

 

• Gebet  
 

• Philipper 2,1-11 (Neues 

Leben Bibel) 

Gemeinsame Textlesung 

(bitte jeweils zwei Verse 

lesen, spontane Beteiligung) 
 

1 Ermutigt ihr euch 
gegenseitig, Christus 
nachzufolgen? Tröstet ihr euch 
gegenseitig in Liebe? Seid ihr 
im Heiligen Geist verbunden? Gibt es unter euch 
Barmherzigkeit und Mitgefühl?  
2 Dann macht doch meine Freude vollkommen, 
indem ihr in guter Gemeinschaft 
zusammenarbeitet, einander liebt und von 
ganzem Herzen zusammenhaltet. 



3 Seid nicht selbstsüchtig; strebt nicht danach, 
einen guten Eindruck auf andere zu machen, 
sondern seid bescheiden und achtet die anderen 
höher als euch selbst. 4 Denkt nicht nur an eure 
eigenen Angelegenheiten, sondern interessiert 
euch auch für die anderen und für das, was sie 
tun. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

5 Geht so miteinander um, wie Christus es euch 
vorgelebt hat. 

 
6 Obwohl er Gott war, bestand er nicht auf 
seinen göttlichen Rechten.  



7 Er verzichtete auf alles; er nahm die niedrige 
Stellung eines Dieners an und wurde als Mensch 
geboren und als solcher erkannt.  
8 Er erniedrigte sich selbst und war gehorsam bis 
zum Tod, indem er wie ein Verbrecher am Kreuz 
starb.  
 

9 Deshalb hat Gott ihn in den Himmel gehoben 
und ihm einen Namen gegeben, der höher ist als 
alle anderen Namen.  

10 Vor diesem Namen sollen sich die Knie aller 
beugen, die im Himmel und auf der Erde und 
unter der Erde sind.  
 

 

Gemeinsam: 
11 Und zur Ehre Gottes, des Vaters, werden alle 
bekennen, dass Jesus Christus Herr ist. 

 

 

 

 

 



• Geistlicher Impuls: Jesus Christus in der Mitte 

o ER-Mutigung (zur Nachfolge) 

o ER-Mahnung (zum Zusammenhalt) 

o ER-Niedrigung (von sich selbst) 

o ER-Höhung (von JESUS) 

 

• Freie Gebete (spontane Beteiligung, bitte.) 

 

• Gebetslied  

Ein König voller Pracht, voll Weisheit und voll 

Macht.  Die Schöpfung 

betet an, die Schöpfung 

betet an. 

Er kleidet sich in Licht. Das 

Dunkel hält Ihn nicht und 

flieht sobald Er spricht 

und flieht sobald Er spricht. 
 

REF: So groß ist der Herr, singt mit mir | So groß 

ist der Herr, Ihn preisen wir | So groß, so groß 

ist der Herr 



2  Von Anbeginn der Zeit, bis in die Ewigkeit. | 

Bleibt Er derselbe Gott, bleibt Er derselbe Gott. | 

Als Vater, Sohn und Geist, den alle Schöpfung 

preist. | Als Löwe und als Lamm, als Löwe und als 

Lamm. 
 

Bridge: Sein Name sei erhöht. 

Denn Er verdient das Lob. | 

Wir singen laut: so groß ist 

der Herr. 
Text und Melodie:  Text und Melodie: Chris Tomlin / Jesse Reeves / Ed Cash 
Text: Arne Kopfermann Original: How Great Is Our God (The Splendor Of The 
King) Rechte: 2004 worshiptogether.com songs / sixsteps Music / 
Wondrously Made Songs  

 
 

 

 

 

• Gemeinsames Gebet: Vater unser 



Segenslied 

(REF) Herr, wir bitten: Komm und segne uns; 

lege auf uns deinen Frieden. Segnend halte 

Hände über uns. Rühr uns an mit deiner Kraft. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

1. In die Nacht der Welt hast du uns gestellt, 

deine Freude auszubreiten.  In der Traurigkeit, 

mitten in dem Leid, lass uns deine Boten sein.  
  



2. In die Schuld der Welt hast du uns gestellt, um 

vergebend zu ertragen, dass man uns verlacht, 

uns zu Feinden macht, dich und deine Kraft 

verneint 
 

3. In den Streit der Welt hast du uns gestellt, 

deinen Frieden zu verkünden, der nur dort 

beginnt, wo man, wie ein Kind, deinem Wort 

Vertrauen schenkt. 
https://lyricstranslate.com Text: Peter Strauch (1977) Melodie: Peter Strauch (1977) CCLI-Nr.: 4339212 
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Persönliches: 
 

Ich bedanke mich an dieser Stelle für zehn 

wertvolle und bedeutungsreiche Jahre in 

der ACK D, die meinen Horizont sehr 

erweitert haben.  DANKE. 

Ich wünsche euch allen Gottes reichen   

      SHALOM!  
Frank Uphoff, 0160 / 908 70000 

frank.uphoff@bfp.de  

Bund Freikirchlicher Pingstgemeinden KdöR | bfp.de 


